
Gräben als Ausbreitungspfade 

Für viele dieser seltenen Pflanzen- und Tierarten sind Gräben wichtige Wanderwege. 

Die Gräben sind Verbindungselemente und Trittsteine im Rahmen einer 

Biotopvernetzung. 

Dabei sind die Gräben umso wertvoller, je breiter die Ufersäume sind und je 

extensiver die angrenzenden Bereiche genutzt werden. 

Als Reliktstandorte von Nasswiesenarten spielen sie in der weitgehend entwässerten 

Landschaft eine entscheidende Rolle. Allerdings sollte der Sicherungsschwerpunkt 

für gefährdete Arten, die in den Gräben einen Ersatzlebensraum gefunden haben, in 

der Erhaltung, Verbesserung oder Wiederherstellung ihrer ursprünglichen 

Lebensräume liegen. 

 

 

 

 

 

 

 


